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Heidi Köpp-Junk behandelt in ihrem Vortrag die Fortbewe-
gungs- und Transportmittel, die in pharaonischer Zeit genutzt 
wurden – von den Schlitten der Pyramidenbauer bis zu den 
Streitwagen und Sänften der Pharaonen. Im Zusammenhang 
damit wird der Frage nachgegangen, warum z. B. Karren und 
Wagen in Ägypten erst vergleichsweise spät genutzt wurden, 
während der Streitwagen weitaus schneller Akzeptanz fand. 
Des Weiteren wird die Geschwindigkeit der Fortbewegungs- 
und Transportmittel thematisiert, die sich erst mit der Ein-
führung des Pferdes beträchtlich erhöhte.

Dr. Heidi Köpp-Junk ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am  
ägyptologischen Institut der Universität Trier. 
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